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Wandsteckdose mit Edelstahlabdeckung
in Mallwand bzw.Aufzugsvorraum 
- 1 X 16A
Wand-/Datensteckdose mit 
Edelstahlabdeckung in Mallwand
bzw. Aufzugsvorraum 
- 2 X RJ 45
Wand-/Datensteckdose mit weißer
Abdeckung in Brüstung 
- 2 X RJ 45
Aussensteckdose in Fassade hinter 
abschließbarer Edelstahltür
- CEE 3 X 16A
Bodensteckdose S4 mit Edelstahlklappe 
in Brüstungskappe
- 1 X ISA
Auslass mit Kabel 1 x ISA (Foodcourt)
- (bei ET= 80mm als Klemmendose)
- (bei ET= 125mm als Schuko)
Aktionsflächentank Typ 1
- Schuko 1 X ISA, Zul. 3 x ISA
- 2 X RJ 45 TA, 1 X PA
Aktionsflächentank Typ 2 
- RST 50i5 (Zul. 3 x 32A)
- 1 X PA
Aktionsflächentank Typ 3
- Schuko 1 X ISA
- Multipinsteckdose 
Aktionsflächentank Typ 4
-2-fach-Schuko 1 x 1SA 
Bodensteckdosentank Typ 5 (z.B.Center-TV)
- Schuko 1 X 1SA
- 2 X RJ 45 KA
Bodensteckdosentank Typ S
- RST 1Si5 ( Zul. 3 x ISA)
- 2 X RJ 45 KA
Edelstahlstele für Taster Türantrieb 
von Automatiktüren
Taster Türantrieb 
Wandeinbau
Malltür zu Hauptanlieferungstüren mit 
elektromotorischen Antrieb 1 x ISA mit 
Taster für Türantrieb
Malltür vom Aufzugsvorraum zum Parkdeck 
elektromotorischen Antrieb 1 x ISA mit
Radarsteuerung
Malltür zu Kundenfluren mit ständiger
Offenhaltung 1 x ISA
Tür in Anlieferungsfluren mit ständiger 
Offenhaltung 1 x ISA
Tür zum CM Büro (ggf, auch NA) mit Riegel­
schaltkontakt, Blockschloss mit Smart Key
Codetastatur, Sperrelement und 
Magnetkontakt
Infostand
Anschlüsse siehe ZTE Elektro 
Infostele
- zusätzl. Bodensteckdosentank Typ 5 
Infotableau
- zusätzl. Bodensteckdosentank Typ 5 
Wall Werbevitrine Wandmontage
- Stromanschluss 1 x ISA
Diakasten Wandmontage 
- Stromanschluss 1 x ISA
TV- Stele
- zusätzl. Bodensteckdosentank Typ 5
Kiosk
- zusätzl. Aktionsflächentank Typ 1 
mit separater Zul. 3 x ISA
RMU
- zusätzl. Aktionsflächentank Typ 1
mit Sammel-Zul. 3 x 1SA für max.3 Stück 
Kiddies Rides
- zusätzl. Aktionsflächentank Typ 4 
für Einzel- KR
- zusätzl. Aktionsflächentank Typ 2
für Insel _____________________
Massagesessel
- zusätzl. Bodensteckdosentank Typ 4 
Automaten
Wandversorgung
- zusätzl. Schuko S1,- zusätzl. Dl TA
Bodenversorgung
- zusätzl. Bodensteckdosentank Typ 5

© Leuchtstelen
- mit Bodensteckdosentank Typ 4

P Park- Kassenautomat
- Stromanschluss 1 x 16A
- 1 X RJ45

V'e Elektrant

Bodentank Typ TW Trinkwasser
- 1 X Anschluss Wasser
- 1 X Anschluss Abwasser

/i\ Schwert - Ausleger für Lautsprecher
- Lautsprechersteckdose

Elektro Starkstrom
Boden/Wand
Symbol Bezeichnung

W-ZUK
Wandler
Zählerübergabekasten

ZUK

MUK

Zählerübergabekasten

Mieterübergabekasten

MUK

Starkstrom
Mieterübergabekasten

T

TK, SiBe, ELA, MSR 
1 X 16 A+N+PE
Steckdose 
1 X 16 A+N+PE 
Doppel-Steckdose
1 X 16 A+N+PE 
Dreifach-Steckdose

A 3 X 16 A+N+PE 
CEE-Steckdose

A 3 X 32 A+N+PE
CEE-Steckdose 
KA -Steckdose
2 XRJ45 
TK -Steckdose
2 xRJ45
Multipin-Steckdose

T* 1 X 16 A+N+PE 
Abschluss
3 X 32 A+N+PE 
Anschluss

@ Taster____________
® Taster mit Leuchte
cf Ausschalter

Ausschalter mit Leuchte
cf Ausschalter zweipolig

/ Wechselschalter

V Serienschalter mit Leuchte

Hochstromschiene

1

Legende
Material Allgemein

Stahlbeton

Bestand

Porenbeton

WLI-Beton (Wasserundurchlässig)

Gipskarton

Mauerwerk KS

Stahlbetonfertigteil

Dämmung

Darstellung Bestand 

Abbruch

Neubau

Durchbrüche

BD Bodendurchbruch

I DD Deckendurchbruch

WD Wanddurchbruch 

WA Wandaussparung

Hochstromschiene Einspeisekasten

Hochstromschiene Abgangskasten

Symbole
V OKFF 
▼ OKRF 

A UKRD 

A UKAD

►(◄oki
2,5 % Neigung 

Zusatzinfo

+X.XXX

Abkürzungen
ABPl Ausbaubodenplatte
AD Abgehängte Decke
Ad-D Additivdecke
Aufk. Aufkantung
BA Bodenablauf
BD Bodendurchbruch
BM Brandmelder
BS Bodenschlitz
BR Brüstung
BRH Brüstungshöhe OKFF
BSK Brandschutzkonzept
DA Dekenaussparung
DD Deckendurchbruch
DF Dehnfuge
EBT Einbauteil
F Feuerlöscher
FFB Fertigfußboden
FT Fertigteil
FS Fussbodenschlitz
HK Hinterkante
HP Hochpunkt
LH Lichte Höhe
LWA Löschwasserabnahme
LWE Löschwassereinspeis.
KBZ Kernbohrzone
MP Mittelpunkt
MW Mauerwerk
NHN Normalhöhe Null

Grenzlinien
Mietgrenze

Grundstücksgrenze

Baugrenze

Baulinie

Ne^au

Bestand

OK Oberkante
OKR Oberkante roh
RA Rohrachse
RH Rohrhülse
R-Aufk Roh-Aufkantung
RBPl Rohbodenplatte
RD Rohdecke
RF Rohfußboden
RÖ Rohbauöffnung
SLZ Sauberlaufzone
SPE Sprinklereinspeisung
STB Stahlbeton
STB-D Stahlbetondecke
SWS Senkrechter WS
TSA Torluftschleieranlage
TP Tiefpunkt
UK Unterkante
UZ Unterzug (B/H)
ÜZ Überzug (B/H)
VK Vorderkante
WA Wandaussparung
WD Wanddurchbruch B/H
WDä Wärmedämmung
WDVS Wärmedämm­

verbundsystem 
WH Wandhydrant
WS Wandschlitz
ZD Zwischendecke

Revisionswolken
Änderung

Klärungsbedarf

Schnittführung^

+X.XXX

Oberkante Fertigfussboden 

Oberkante Rohfussboden 

Unterkante Rohdecke 

Unterkante abgehängte Decke

Höhenversprung Rohbau bzw. Ausbau

Gefälle in Prozent

OKFF Oberkante Fertigfussboden 

OKRF Oberkante Rohfussboden

Türbezeichnung
T30 
RS 
RD 
Tnb 
DS

Brandschutzklassifizierung Türen
Rauchschutztür
Rauchdicht
Selbstschließende Tür aus nichtbrennbaren Stoffen 
Dicht- und sebstschließende Tür

DT Dicht schließend

Türstempel
T30 RS \ Brandschutz

01.SH.025.17 j Tür Nr. (Ebene, Raumart, Raum Nr., Tür Nr.) 

—A Türangaben

Brandschutzangaben

BW______ Brandwand

BA Bw___  F90 in Bauart von Brandwänden

F90, F30 Brandschutzklassifizierung

Br^n^s^h^t^tor Brandschutztor

R^auc^is^hut^vorhang Rauchschutzvorhang

Türangaben
keine Angaben 

NA Notausgang

Raumstempel
0KFF= +5.08
0KRF= +5.00
UKRD= A.80
UKAD= 3.00
FL= lOOm^
U= A5,33m
DE= D B1
FB= KB 1
Nutzlast= kN/m^

bezogen auf Baunull 
bezogen auf Baunull 
RH von FFB bis UKRD/UZ 
LH von FFB bis UKAD 
Fläche nach DIN 
Raumumfang
Deckenaufbau gemäß Raumgruppenbuch 
Fußbodenaufbau gemäß Raumgruppenbuch 
Nutzlast in KiloNewton pro m^

Bemerkungen
1. Alle relevanten Maße sind vor Ausführung vor Ort zu prüfen.

Maßabweichungen sind dem AG unverzüglich mitzuteilen und mit dem Architekten abzustimmen!
2. Dieser Plan ist nur in Verbindung mit den Statikplänen und sämtlichen zugehörigen Ausführungs­

und Detailplänen des Architekten und der Fachingenieure gültig!
3. Alle Stützen sind, wenn maßlich nicht anders angegeben, mittig der Achsen geplant.

Wände, wenn maßlich nicht anders angegeben sind an der Achse oder achsmittig.
4. Alle Beton- und Mauerwerkswände, falls nicht anders gekennzeichnet, stehen auf dem Rohtußboden.
5. Sämtliche Durchbrüche sind (nach vorheriger Freigabe durch die TGA) 

gemäß den brandschutztechnischen Klassifizierungen zu verschließen.
6. Durchbrüche in Aufzugsschächten sind nach Montage entsprechend der Brandschutzanforderungen zu erschließen.
7. Schachtangaben und dazugehörige Aussparungen im Bereich Aufzüge basieren aut der Entwurfsplanung der ECE. 

Schachteinbauteile/Haltenschienen in den Autzugsschächten sind in den Schalplänen bzw. der Planung des 
Aufzugsherstellers zu entnehmen.

8. Schachttüren Aufzüge nach DIN 4102-5, DIN 18090 und DIN 18091.
9. Alle GK-Wände, falls nicht anders gekennzeichnet, stehen auf dem Estrich.
10. Anschlüsse von Wänden mit Brandschutz- und Schallschutzanforderungen sind 

in der gleichen Klassifizierung wie die Wand selbst auszubilden.
11. Die Ausführung der Türen und Tore erfolgt gemäß Türliste und Detailplanung!
12. Alle Tür- und Fensterhöhen In der Fassade sind ab OK Rohtußboden oder OK Brüstung angegeben!
13. Alle Innentürhöhen sind ab OK Fertigtußboden angegeben!
14. Die Freigabe der endgültigen Lage der Mietertrennwände erfolgt erst nach Freigabe der Mietbereiche!
15. Fassadenrinnen sind nachrichtlich dargestellt, Ausführung nach Planung Außenanlagen,

Entwässerungsanschluss nach Fachplanung.
16. Alle Angaben außerhalb des Gebäudes, insbesondere Höhenangaben sind nur in 

Verbindung mit derAußenanlagenplanung gültig!
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